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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum Ge­
burtstag und wünscht weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Hilda Eberle, Landstrasse 317,Triesen, zum 88. 
Geburtstag 
Gustav Kaufmann, Schlossweg 144, Schellen­
berg, zum 82. Geburtstag 
Antonia Walch, Kirchstrasse 47, Vaduz, zum 78. 
Geburtstag 
Daniel Beck, Rlitelti 354, TYiesenberg, zum 78. 
Geburtstag 
Ilse Brinkmann,Vorarlbergerstrasse ISO, Schaan­
wald, zum 75. Geburtstag 

Neuer Vizepräsident der 
AHV-IV-FAK-Anstalten 
Der vom Landtag neubestellte Verwaltungsrat 
der AHV-IV-FAK-Anstalten hat in seiner kon­
stituierenden Sitzung vom 21. August 2000 Ing. 
HTL Markus Büchel. Langacker 350, Ruggell, 
zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates ge­
wählt. Herr Büchel war seit 1996 Mitglied des 
Verwaltungsrates. 

NACHRICHTEN 

«Familienrat als 
Chance» 
MAUREN: Zum Thema Familienrat als Chan­
ce spricht am Samstag, den 2. September 2000 
im Gemeindesaal in Mauren Marcel Bregenzer. 

Heute ist der dreifache Vater als Leiter der 
katholischen Arbeitsstelle für Pfarreierneue-
rüng in Sursee tätig, nachdem er vorher in ver­
schiedenen Berufen arbeitete. Sein Engage­
ment gilt einem befreienden und frohmachen­
den Christsein. 

Das Frühstück beginnt um 8.45 Uhr und dau­
ert bis ca. 11 Uhr. Ein Kinderhort ist eingerich­
tet. Anmeldungen nimmt gerne entgegen: Gaby 
Büchel, Neudorf 606, 9493 Mauren, Telefon 
337 327 70. (Eing.) 

Seniorentreff Post-
stüble wieder offen 
MAUREN: Nach der Sommerpause ist der be­
liebte Seniorentreff Poststüble mit integriertem 
Cafd in Mauren (Postgebäude 1. Stock) ab Don­
nerstag, den 24. August 2000 wieder geöffnet. Es 
gelten folgende neue Öffnungszeiten: Jeden 
Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr und jeden 
Sonntag von 14.30 bis 18.30 Uhr. 

Am Sonntag, den 27. August feiern wir ab 14.30 
Uhr mit musikalischer Umrahmung (Harfe und 
Flöte) unsere Neudekoration. Die einheimi­
schen Künstlerinnen aus Mauren und Schaan­
wald, Monika Matt,Theres Marxer, Irmgard Zer-
was und Irmgard Zech zaubern mit ihren Krea­
tionen eine frühherbstliche Stimmung ins Cafd. 
Vogelscheuchen, Strohballen, Kränze usw. sor­
gen für eine spezielle Atmosphäre. Für das leibli­
che Wohl ist ebenfalls gesorgt. Seniorinnen und 
Senioren verwöhnen Sie mit selbstgebackenen 
Kuchen und belegten Brötchen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. (Eing.) 
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Wichtige Europathemen 
Präsident der Parlamentarischen Versammlung des Europarats zu Besuch 

Der Präsident der Parlamenta­
rischen Versammlung des Eu­
roparates Lord Russell-John-
ston weilt derzeit zu einem of­
fiziellen Besuch in Liechten­
stein. Lord Russell-Johnston 
wird von Kabinettschef Erik 
Leijon begleitet. 

Der Präsident der Parlamentari­
schen Versammlung des Europara­
tes wurde gestern Dienstag von 
Landtagspräsident Peter Wolff be-
grtlsst. Anschliessend stand ein 
Höflichkeitsbesuch bei Regierüngs-
chef-Stellvertreter Michael Ritter 
und Regierungsrätin Andrea Willi 
auf dem Programm. Heute Mitt­
woch findet ein Arbeitsgespräch 
mit den Mitgliedern der Aussenpo-
litischen Kommission des Landta­
ges, der liechtensteinischen Parla­
mentarier-Delegation beim Euro­
parat und den Fraktionssprechern 
im Landtag statt. Anschliessend 
wird Lord Russell-Johnston von 
Fürst Hans-Adam II. und Fürstin 
Marie von und zu Liechtenstein zu 
einem Mittagessen auf Schloss Va­
duz empfangen. Der Besuch wird 
abgeschlossen mit der Besichti­
gung eines Industriebetriebes und 
des Liechtenstein-Instituts in Ben­
dern. 

Angaben zur Person 
Der am 28. Juli 1932 in Edin­

burgh (Schottland, UK) geborene 
Lord Russell-Johnston studierte 
nach seiner Schulausbildung Ge­
schichte an der Edingburgher Uni­
versität. Er engagierte sich in vie­
len Studentenorganisationen und 
gründete schliesslich den «Univer-

Gestern wurde der Präsident der Parlamentarischen Versammlung des Europarates Lord Russell-Johnston (Mitte) 
von Regierungschef-Stellvertreter Michael Ritter und Regierungsrätin Andrea Willi in Vaduz begriisst. (Bild: bak) 

sity Liberal Club». Der bis 1963 als 
Geschichtslehrer tätige Lord Rus­
sell-Johnston startete schon früh 
seine politische Laufbahn. Er 
schaffte den Sprung in die schotti­
sche liberale Partei und war zwan­
zig Jahre parlamentarischer Spre­
cher für Bereiche der Bildung, Ver­
teidigung, ganz-, mittel- und osteu­

ropäische Angelegenheiten, sowie 
Ost-West Beziehungen. In den letz­
ten Jahren hat er sich besonders für 
die Situation in Ex-Jugoslawien 
stark gemacht und sich immer wie­
der gegen Missverständnisse und 
Menschenrechtsverletzungen aus­
gesprochen. Der auch kulturell 
sehr interessierte Europarats-Prä-

sident war Mitglied des europäi­
schen Parlamentes und der West­
europäischen Union (WEU), unter 
anderem hat er seit 1997 einen fest­
en Sitz im britischen Oberhaus. Im 
vergangenen Jahr wurde er am 25. 
Januar zum Präsidenten der Parla­
mentarischen Versammlung des 
Europarates ernannt. (pofl) 

«Big Brother» 
in Triesen 
Sieben blaue Container sind gestern 
von Deutschland nach Triesen ge­
fahren worden. Aneinandergereiht 
bilden sie ein 13 Meter breites und 
24 Meter langes Provisorium flir die 
Bewohner des Betreuungszentrums 
St. Mamertus während des bevorste­
henden Umbaues Am 28. August 
werden insgesamt 14 Personen in 
das Provisorium mit dem Übernah­
men «Big Brother» ziehen. Aufge­
stellt wurde es zwischen dem Betreu­
ungszentrum und dem Schulgebäu­
de. Heimleiter Stephan Büchel er­
klärte, dass die neuen Container ge­
nau nach ihren Bedürfnissen erstellt 
wurden. Fenster, Lampen und WC-
Anlagen sind so bereits montiert 
worden. Insgesamt filnf Doppelzim­
mer, vier Einzelzimmer, ein Aufent­
haltsraum und Nasszellen befinden 
sich in den Containern. (Bild: bak) 
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FBPL-BALZERS 

Einladung zum 
gemütlichen 
Grillplausch 

Fortschrittliche Bürgerpartei 
In Liechtenstein 

ORTSGRUPPE 
BALZERS 

Was bedeutet das magische Wort 
Volljährigkeit für dich? Es kann vie­
les bedeuten. Je nachdem, in wel­
cher Lebenssituation man sich gera­
de befindet, hat es eine andere Be­
deutung. So kann das Wort Voll­
jährigkeit beispielsweise stehen für 
Freiheit und Eigenverantwortung, 

aber auch für Mobilität oder einfach 
nur für «Alltäglichkeit». Auf jeden 
Fall ist der Tag der Volljährigkeit für 
jeden Jungbürger ein weiterer Ab­
schnitt auf dem Lebensweg, den es 
zu feiern gilt. 

Aus diesem Anlass möchte die 
FBPL-Ortsgruppe Balzers dich zu 
einem gemütlichen Grillplausch 
beim St. Katharinabrunnen einla­
den. Für Speis und Trank ist gesorgt. 

Wenn du Lust und Zeit hast, tref­
fen wir uns. 

Wer: Jungbürger und Jung­
bürgerinnen der Jahrgänge 1980, 
1981 und 1982, Gemeinderats­
fraktion und Vorstand Ortsgruppe 
Balzers. 

Wann: Freitag, den 25. August 
2000 (bei jeder Witterung) 

Uhrzeit: ab 19 Uhr 
Wo: St. Katharinabrunnen 
Auf dein Kommen freuen sich 
Urs Vogt, Obmann 
Markus Beck, Fraktionssprecher 
PS: Wenn du Lust hast, kannst 

du deine eigenen Musik-CDs mit­
bringen. 


